
Bericht des Gemeindevorstandes zur Sitzung der 

Gemeindevertretung vom 14.05.2020 
 

Corona Pandemie 

Nach der Einstufung der Corona-Verbreitung als Pandemie wurden in Bickenbach sehr 

unterschiedliche der Risikoeinstufung des RKI angemessene Maßnahmen getroffen. 

Unsere Entscheidungen wurden von zwei Zielen geleitet: 

a) Information und Schutz der Bevölkerung / Eindämmung der Verbreitung 

Gemäß der Allgemeinverfügungen des Landes im Rahmen des 

Infektionsschutzgesetztes wurden von der Gemeindeverwaltung in enger 

Abstimmung mit dem OBB und der Polizei folgende wesentlichen Maßnahmen 

umgesetzt: 

• Schließung der öffentlichen Einrichtungen (Bürgersaal, Bürgerhaus, 

Bücherei, Museum, Jugendtreff)  

• Tägliche Information auf Homepage und Facebook 

• Meldungen auf HessenWarn (App) 

• Umsetzung der Besuchsverbote für Kita und Schule, Notbetreuung 

• Reduzierung der Sitzplätze, bzw. Schließung der Trauerhalle 

• Reduzierung der Besucher von 

Trauzeremonien 

• Information der zu schließenden 

Geschäfte/Gastronomie und Überwachung 

• Schließung des Naherholungsgebietes 

Erlensee 

• Information und Beratung der Vereine 

• Schaffung von Sitzungs- und 

Trauräumlichkeiten im Bürgerhaus nach 

den Vorgaben der Verordnungen. 

b) Aufrechthaltung der Verwaltung 

Die Verwaltung hat neben den üblichen Dienstleistungen 

die Aufgabe der Ordnungsbehörde in Zeiten der Pandemie 

in den Mittelpunkt zu stellen. Hierzu wurde ein täglich 

tagender Verwaltungsstab am 16.3.2020 eingerichtet. 

Ebenso wurde der Krisenstab aktiviert. 

Die Aufgabe des Verwaltungsstabes sind die Beschaffung, 

Bewertung und Weiterleitung von Informationen, die 

Beratung des Bürgermeisters und die Umsetzung der 

daraus resultierenden Maßnahmen, in einer sehr dynamischen Lage. Neben 

diesen Treffen finden fast tägliche Telefonkonferenzen mit Verwaltungsstab des 

Landkrieses statt. Unter der Leitung unseres Landrates Klaus-Peter Schellhaas 

findet hier der Informationsaustausch zwischen den Kreisbürgermeistern/innen, 



dem Gesundheitsamt, der Polizei, dem KatS, den Kreiskliniken, den 

Kreisbeigeordneten und dem Verwaltungsstab des Landkreises statt.  

Die wesentlichen Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Verwaltung sind oder 

waren: 

• Einschränkung des Besucherverkehrs und Schließung für Vereine des 

Rathauses 

• Einführung eines Schichtbetriebes 

• Risikobewertung Personal 

• Prüfung Homeoffice 

• Schaffung, bzw. Aufrüstung der Kommunikationsinfrastruktur (Video-, 

Telefonkonferenzen) 

• Ertüchtigung der Netzwerkinfrastruktur 

• Schaffung Besucherbereiche nach RKI-Vorgaben 

• Maskenpflicht 

• … 

Die momentane Lage lässt ein „hochfahren“ der gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 

Aktivitäten zu. Dies wird auch in Bickenbach schrittweise erfolgen. Seit dieser Woche 

werden im Rathaus nicht nur die dringenden Dienstleitungen, sondern die 

Dienstleistungen im gewohnten Umfang stattfinden – aber in neuer Art und Weise. In 

zwei entsprechend ausgestatteten Besucherbereichen kann der Besucherverkehr sicher 

angeboten werden.  Auch das Schiedsamt und das Ortsgericht dürfen seit dieser Woche 

wieder arbeiten. Die Öffnung des Bürgerhauses für die Vereinsnutzung ist für nach den 

Sommerferien vorgesehen.  

Momentan prüft der Gemeindevorstand, ob und wie Ferienspiele stattfinden können. 

Die Internationale Begegnung mit Frankreich wurde auf nächstes Jahr verschoben.  

Brände in Bickenbach 

Die Häufung der Brandereignisse und vorhergehender Falschalarmierungen in 

Bickenbach werden von dem K10 des Polizeipräsidiums in Darmstadt untersucht. Wir 

sind in Kontakt mit dem zuständigen Brandermittlungsteam.  

Neben der Belastung unserer 

Feuerwehrkameradinnen und -

kameraden sind auch die Anwohner in 

dem betroffenen Gebiet nervös.  

Zeugen, denen verdächtige Personen am 

Brandort aufgefallen sind, werden 

gebeten, sich unter der Rufnummer 

06151 / 969-0 mit dem Kommissariat 10 

in Verbindung zu setzen. 

 



Einweihung neuer Spielplatz im Pflanzgewann, Reparatur Nestschaukel 

Der Spielplatz im Pflanzgewann ist fertiggestellt. Nach dem Anwuchs des Rasens werden 

noch eine Sitzgelegenheit und eine 

Mülltonne installiert. Die Konzeption des 

Spielplatzes wurde mit Vertretern der 

Anwohner*innen gestaltet. Er wird nach 

vertragsmäßiger Abnahme der 

Öffentlichkeit übergeben.  

Die Ausschreibung für die Seilrutsche für 

den Spielplatz Im Leierhans läuft.  

Der kurz nach dem Austausch, der nicht mehr reparablen Nestschaukel, beschädigten 

Querbalken im Spielplatz Karl-Marx-Straße konnte bis heute nicht geliefert werden. Eine 

Lieferung wurde uns für die 21.KW zugesagt. 

Prüfung der Jahresabrechnung AWO family gGmbH 

Die Verwaltung hat auf Grund der Jahresabschlussarbeiten eine Prüfung der 

Abrechnungen der Jahre 2018 und 2019 geplant. Diese sollte am 18.3.2020 in den 

Räumen der AWO family gGmbH stattfinden, wurde aber auf Grund der Pandemie 

verschoben. Nun haben wir Kontoauszüge der Sachkonten, eine Personalstellenanalyse 

und einige Sachfragen schriftlich an die AWO family gGmbH gesendet, um die 

Prüfungstätigkeit unter den momentanen Bedingungen zu beginnen.  

Bauschuttansammlung im Außenbereich 

Mitte März, wurde auf Hinweise aus der Bevölkerung 

festgestellt, dass auf einem Grundstück südlich des 

Baugebietes „Im Pflanzgewann“ ein Zaun gestellt und später 

Erdreich und Bauschutt abgeladen wurde. Das Grundstück 

befindet sich im Außenbereich.  

Die Gemeinde hat nach einer schriftlichen Aufforderung an 

die Grundstückseigentümer und der Vorsprache einer der 

Besitzer an die Kreisbaubehörde verwiesen. Nach der 

Uneinsichtigkeit des Eigentümers wurde die Bauaufsicht und 

die Untere Naturschutzbehörde eingeschaltet. Ebenso wurde 

Strafanzeige gestellt.  Die Untersuchung des Schüttgutes 

wurde beauftragt.  

Stundungsanträge auf Grund der Corona-Pandemie  

Es wurden bis zum heutigen Tage im Gemeindevorstand Anträge auf Stundung der 

Gewerbesteuervorauszahlungen in Höhe von 45.917,40€, der Grundsteuer in Höhe von 

8.914,44€ und sonstigen Einnahmen in Höhe von 1483,98 Euro beschlossen. 

Finanziell entscheidender werden die Gewerbesteuermessbescheide sein. 



Entwicklung Gewerbesteuer 

Die Entwicklung der Gewerbesteuereinnahmen ist neben den Erträgen aus der 

Einkommenssteuer das kritischste Element in den zukünftigen Haushaltsplanungen. 

Momentan lassen sich hier noch keine präzisen Rückschlüsse auf zukünftige 

Entwicklungen ziehen. Das Hessische Innenministerium sieht es in einem 

Rundschreiben vom 30.3.2020 als gerechtfertigt an, … der gesetzlichen Verpflichtung der 

Aufstellung eines Nachtragshaushaltes bis auf weiteres nicht nachzukommen“. Der 

Gemeindevorstand wird die wirtschaftliche Lage weiterhin beobachten und die 

Steuerschätzung Mai 2020 sowie deren Aussagefähigkeit abwarten und dann eine 

Entscheidung bezüglich eines Nachtragshaushaltes fällen. Der Gemeindevorstand hat 

auf Grund der nicht absehbaren Entwicklung eine Haushaltssperre analog §99 HGO 

erlassen. 

Anbei eine Darstellung des Gewerbesteuereinzahlungen in den letzten Jahren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachpflanzung Bäume 

Im „Gärtnerweg“, „Im Leierhans“, „An der Laut“ und am Bolzplatz Bürgerhaus wurden 

verschiedene standortgerechte Bäume nachgepflanzt.  

Weitere Baumpflanzungen sollen nach der Auswertung des Baumkatasters in den 

kommenden Jahren erfolgen.  

 



Gänselieselbrunnen 

Der Bickenbacher Gänselieselbrunnen am Karl-

Schemel-Platz bietet aktuell einen traurigen 

Anblick: Nicht nur ist der Brunnen derzeit außer 

Betrieb, weil die marode Wasserleitung erneuert 

werden muss, auch die bronzene Gänseliesel 

musste für diese Arbeiten demontiert werden. Die 

Arbeiten werden voraussichtlich am 15. Mai 

abgeschlossen sein. Noch schwerer wiegt jedoch 

der Diebstahl einer der beiden kleinen Bronze-

Gänsen, die der Gänseliesel-Figur normalerweise 

zu Füßen sitzen. Wie die Gemeindeverwaltung in 

diesem Zusammenhang mitteilt, wurde am 6. Mai 

festgestellt, dass das Tier gestohlen und zuvor 

unfachmännisch aus seiner Verankerung gehebelt 

wurde. Die Gemeinde hat Anzeige erstattet und 

erbittet Hinweise aus der Bevölkerung. 

 

Bickenbacher Bushaltestellen werden barrierefrei 

Es werden drei Bushaltestellen im Gemeindegebiet in den kommenden Wochen 

barrierefrei umgebaut. Den Anfang macht die Bushaltestelle in der Waldstraße 

(Südseite) ab dem 06. Mai 2020, danach folgen die Haltestellen in der Hügelstraße 

(Südseite, Nähe Karl-Schemel-Platz) und in der August-Bebel-Straße (Westseite, 

Kreuzung Darmstädter Straße). Im Zuge der Umbauarbeiten, die im Auftrag der DADINA 

ausgeführt werden, werden die Bordsteine erhöht, sodass ein quasi ebenerdiger 

Einstieg in die Busse möglich wird. Darüber hinaus erhalten die Bordsteine ein bauliches 

Blindenleitsystem.  

In folgenden Zeiträumen wird es aufgrund der Baumaßnahmen voraussichtlich zu 

Verkehrsbehinderungen kommen: Haltestelle Waldstraße 06.-27.05.2020 (Vollsperrung), 

Haltestelle Hügelstraße 27.05.-18.06.2020 (halbseitige Sperrung), Haltestelle August-

Bebel-Straße 19.06.-10.07.2020 (Vollsperrung). 

Aufgrund des Ausbaus der Haltestelle Beuneweg in Alsbach-Hähnlein kann diese 

Haltestelle ab Montag, den 25.05.2020 (Betriebsbeginn) bis Donnerstag, den 18.06.2020 

(Betriebsende) von den Linien BE2 und 8N nicht angefahren werden. Diese Linien fahren 

eine Umleitung über die Straße Am Weilersweg und Waldkolonie in Bickenbach. Die 

Haltestelle Hügelstraße in Bickenbach wird verlegt. Eine Ersatzhaltestelle wird ca. 100 m 

westlich der Einmündung Waldkolonie eingerichtet. 



 

Das stille Örtchen 

Das Projekt einer Mitnutzung 

der Toiletten von Gaststätten 

und Geschäften liegt leider 

coronabedingt momentan 

brach. Die 

Rahmenbedingungen und die 

entsprechenden Aufkleber 

liegen vor. Ein Rollout sieht 

die Gemeindeverwaltung 

momentan kritisch. Wir 

werden dieses nach den 

Sommerferien durchführen.  

 

 

 

 

 


